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ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs beziehungsweise des Gemischs und des Unternehmens

1.1 Produktidentifikator

Handelsname/Bezeichnung INTER FORMALDEHYD

Eindeutiger Rezepturidentifikator UFI: HV00-70P3-600H-FKJV

Gefahrbestimmende Komponenten
Formaldehyd

1.2 Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und Verwendungen, von denen
abgeraten wird

Keine Daten verfügbar

1.3 Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt

Lieferant
InterHygiene GmbH
Neufelder Str. 30
D-27472 Cuxhaven
Telefon 04721/73400
E-Mail info@interhygiene.de
Webseite www.interhygiene.de

1.4 Notrufnummer

Giftnotruf München im Klinikum r.d. Isar 089/1924-0

Österreich: Vergiftungsinformationszentrale Wien +43 1 406 43 43

ABSCHNITT 2: Mögliche Gefahren

2.1 Einstufung des Stoffs oder Gemischs

Einstufung gemäß Verordnung
(EG) Nr. 1272/2008 [CLP]

Einstufungsverfahren

Acute Tox. 3, H301

Acute Tox. 3, H311

Acute Tox. 2, H330

Skin Corr. 1B, H314

Eye Dam. 1, H318

Skin Sens. 1, H317

Muta. 2, H341

Carc. 1B, H350

STOT SE 3, H335

Gefahrenhinweise für Gesundheitsgefahren
H301 Giftig bei Verschlucken.
H311 Giftig bei Hautkontakt.
H314 Verursacht schwere Verätzungen der Haut und schwere Augenschäden.
H317 Kann allergische Hautreaktionen verursachen.
H318 Verursacht schwere Augenschäden.
H330 Lebensgefahr bei Einatmen.
H335 Kann die Atemwege reizen.
H341 Kann vermutlich genetische Defekte verursachen.
H350 Kann Krebs erzeugen.
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Bemerkung
Die Einstufung des Produktes wurde auf Basis der folgenden Verfahren gem. Artikel 9 und den Kriterien der
Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 ermittelt. Physikalische Gefahren: Bewertung von Prüfdaten gem. Anhang I,
Teil 2. Gesundheits- und Umweltgefahren: Berechnungsverfahren gem. Anhang I, Teil 3,4 und 5.

2.2 Kennzeichnungselemente

Kennzeichnung gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP]

Gefahrbestimmende Komponenten
Formaldehyd

Gefahrenpiktogramme

GHS05 GHS06 GHS08

Signalwort
Gefahr

Gefahrenhinweise
H301 Giftig bei Verschlucken.
H311 Giftig bei Hautkontakt.
H314 Verursacht schwere Verätzungen der Haut und schwere Augenschäden.
H317 Kann allergische Hautreaktionen verursachen.
H330 Lebensgefahr bei Einatmen.
H335 Kann die Atemwege reizen.
H341 Kann vermutlich genetische Defekte verursachen.
H350 Kann Krebs erzeugen.

Sicherheitshinweise
P201 Vor Gebrauch besondere Anweisungen einholen.
P202 Vor Gebrauch alle Sicherheitshinweise lesen und verstehen.
P270 Bei Gebrauch nicht essen, trinken oder rauchen.
P280 Schutzhandschuhe/Schutzkleidung und Augenschutz/Gesichtsschutz tragen.
P284 Bei unzureichender Belüftung Atemschutz tragen.
P303 + P361 + P353 BEI BERÜHRUNG MIT DER HAUT (oder dem Haar): Alle kontaminierten Kleidungsstücke
sofort ausziehen. Haut mit Wasser abwaschen oder duschen.
P304 + P340 BEI EINATMEN: Die Person an die frische Luft bringen und für ungehinderte Atmung sorgen.
P305 + P351 + P338 BEI KONTAKT MIT DEN AUGEN: Einige Minuten lang behutsam mit Wasser ausspülen.
Eventuell vorhandene Kontaktlinsen nach Möglichkeit entfernen. Weiter spülen.
P308 + P313 BEI Exposition oder falls betroffen: Ärztlichen Rat einholen/ärztliche Hilfe hinzuziehen.
P310 Sofort GIFTINFORMATIONSZENTRUM/Arzt anrufen.
P501 Inhalt/Behälter gem. lokalen und nationalen Vorschriften der Entsorgung zuführen.

Zusätzliche Hinweise
Nur für gewerbliche Anwender.

2.3 Sonstige Gefahren

Mögliche schädliche Wirkungen auf die Umwelt
Laut der in der Lieferkette übermittelten Informationen enthält das Gemisch keinen Stoff mit >0,1%, der als PBT
gilt.
Laut der in der Lieferkette übermittelten Informationen enthält das Gemisch keinen Stoff mit >0,1%, der als
vPvB gilt.

Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung
Laut der in der Lieferkette übermittelten Informationen enthält das Gemisch keinen Stoff mit >0,1%, der als
vPvB.
Laut der in der Lieferkette übermittelten Informationen enthält das Gemisch keinen Stoff mit >0,1%, der als PBT
gilt.
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ABSCHNITT 3: Zusammensetzung / Angaben zu Bestandteilen

3.1 Stoffe

nicht anwendbar

3.2 Gemische

Gefährliche Inhaltsstoffe

CAS-Nr. EG-Nr. Stoffname Konzentration Einstufung gemäß
Verordnung (EG)
Nr. 1272/2008
[CLP]

SCL/ M/ ATE

50-00-0 200-001-8 Formaldehyd 37.5 Gew-% Acute Tox. 3;
H301
Acute Tox. 3 ;
H311
Acute Tox. 2;
H330
Skin Corr. 1B ;
H314
Eye Dam. 1 ; H318
Skin Sens. 1;
H317
Muta. 2; H341
Carc. 1B; H350
STOT SE 3; H335

Skin Corr.
1B;H314:
C>=25%
Skin Irrit.
2;H315:
5%<=C<25%
Eye Irrit.
2;H319:
5%<=C<25%
STOT SE
3;H335:
C>=5%
Skin Sens.
1;H317:
C>=0.2%
*

ATE(Einatmen
Dämpfe): <
0.56 mg/L

67-56-1 200-659-6 Methanol < 2.5 Gew-% Flam. Liq. 2; H225
Acute Tox. 3 ;
H331
Acute Tox. 3 ;
H311
Acute Tox. 3 ;
H301
STOT SE 1; H370

STOT SE
1;H370:
C>=10%
STOT SE
2;H371:
3%<=C<10%
*

ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-Maßnahmen

4.1 Beschreibung der Erste-Hilfe-Maßnahmen

Allgemeine Hinweise
Selbstschutz des Ersthelfers.
Kontaminierte Kleidung und Schuhe sofort ausziehen und vor Wiederverwendung gründlich reinigen.
Sofort Arzt hinzuziehen.
Bei allergischen Erscheinungen, insbesondere im Atembereich, sofort einen Arzt hinzuziehen.

Nach Einatmen
Betroffene Personen unter Einhaltung geeigneter Atemschutzmaßnahmen aus der Gefahrenzone bringen.
Für Frischluft sorgen.
Keine Mund-zu-Mund oder Mund-zu-Nasen Beatmung.
Sofort einen Arzt hinzuziehen.
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Nach Hautkontakt
Sofort und lange mit viel Wasser abwaschen.
Ärztlicher Behandlung zuführen.
Verunreinigte Kleidung sofort ausziehen und sicher entfernen.

Nach Augenkontakt
Kontaktlinsen entfernen.
Auge unter Schutz des unverletzten Auges 10 - 15 Minuten unter fließendem Wasser bei weitgespreizten Lidern
spülen.
Sofort Augenarzt hinzuziehen.

Nach Verschlucken
KEIN Erbrechen herbeiführen.
Bewusstlosen Personen darf nichts eingeflößt werden.

4.2 Wichtigste akute und verzögert auftretende Symptome und Wirkungen

Symptome
Husten
Allergische Reaktionen
Reizung bis Verätzung der Augen, Haut, Schleimhäute, Atemwege und des Magen-Darm-Traktes.
Kann die Atemwege reizen.

4.3 Hinweise auf ärztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung

Hinweise für den Arzt
keine Angaben verfügbar

ABSCHNITT 5: Maßnahmen zur Brandbekämpfung

5.1 Löschmittel

Geeignete Löschmittel
Wassersprühstrahl
Schaum
Trockenlöschmittel
Kohlendioxid (CO2)

Ungeeignete Löschmittel
Wasservollstrahl

5.2 Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren

Gefährliche Verbrennungsprodukte
Im Brandfall können entstehen:
Kohlenmonoxid
Kohlendioxid (CO2)
Formaldehyd

5.3 Hinweise für die Brandbekämpfung

Besondere Schutzausrüstung bei der Brandbekämpfung
Umgebungsluftunabhängiges Atemschutzgerät und Chemikalienschutzanzug tragen.
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ABSCHNITT 6: Maßnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung

6.1 Personenbezogene Vorsichtsmaßnahmen, Schutzausrüstungen und in Notfällen anzuwendende Verfahren

Nicht für Notfälle geschultes Personal
Schutzvorschriften (siehe Kapitel 7,8) beachten.
Schutzkleidung gem. Abschnitt 8 tragen.

Einsatzkräfte
Persönliche Schutzausrüstung (siehe Kapitel 8) verwenden.

6.2 Umweltschutzmaßnahmen

Nicht in die Kanalisation/Oberflächenwasser/Grundwasser gelangen lassen.
Nicht in den Untergrund/Erdreich gelangen lassen.

6.3 Methoden und Material für Rückhaltung und Reinigung

Für Rückhaltung
Ausgetretenes Material mit unbrennbarem Aufsaugmittel (z. B. Sand, Erde, Kieselgur) eingrenzen und zur
Entsorgung nach den örtlichen Bestimmungen in den dafür vorgesehenen Behältern sammeln (s. Kapitel 13).

6.4 Verweis auf andere Abschnitte

Informationen zur sicheren Handhabung siehe Kapitel 7.
Informationen zur persönlichen Schutzausrüstung siehe Kapitel 8.
Informationen zur Entsorgung siehe Kapitel 13.

ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung

7.1 Schutzmaßnahmen zur sicheren Handhabung

Schutzmaßnahmen
Das Risiko beim Umgang mit dem Produkt ist durch Anwendung von Schutz- und Vorbeugungsmaßnahmen auf
ein Mindestmaß zu verringern.
Das Arbeitsverfahren sollte, sofern nach dem Stand der Technik möglich, so gestaltet werden, dass gefährliche
Stoffe nicht frei werden oder ein Hautkontakt ausgeschlossen werden kann.
Maßnahmen gegen elektrostatische Aufladungen treffen.
Für gute Raumbelüftung sorgen.
Von Zündquellen fernhalten.
Bei der Handhabung des Produktes nicht essen, trinken oder rauchen.

Hinweise zur allgemeinen Industriehygiene
Von Nahrungsmitteln und Getränken fernhalten.
Dämpfe nicht einatmen.
Kontakt mit Haut, Augen und Kleidung vermeiden.
Vor den Pausen und bei Arbeitsende Hände waschen.
Kontaminierte Kleidung und Schuhe ausziehen und vor Wiederverwendung gründlich reinigen.
Notduschen bereithalten.
Augendusche am Arbeitsplatz zur Verfügung stellen.

7.2 Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Berücksichtigung von Unverträglichkeiten

Technische Maßnahmen und Lagerbedingungen
Behälter trocken, dicht geschlossen halten und an einem kühlen, gut gelüfteten Ort aufbewahren.

Anforderungen an Lagerräume und Behälter
Geöffnete Behälter sorgfältig verschließen und aufrecht lagern, um jegliches Austreten zu verhindern.
Stets in Behältern aufbewahren, die dem Originalgebinde entsprechen.
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Lagerklasse
6.1A Brennbare, akut toxische Kat. 1 und 2 / sehr giftige Gefahrstoffe

Zu vermeidende Stoffe
zu vermeidende Substanzen, siehe Abschnitt 10

Weitere Angaben zu Lagerbedingungen
Empfohlene Lagertemperatur: > 10 °C.
Vor Frost schützen.

7.3 Spezifische Endanwendungen

Keine Daten verfügbar

ABSCHNITT 8: Begrenzung und Überwachung der Exposition/Persönliche Schutzausrüstungen

8.1 Zu überwachende Parameter

Arbeitsplatzgrenzwerte

CAS-Nr. EG-Nr. Arbeitsstoff Arbeitsplatzgrenzwert

67-56-1 200-659-6 Methanol 100 [ml/m³(ppm)]
130 [mg/m³]
Spitzenbegrenzung2(II)
DFG, EU, H, Y
TRGS 900

50-00-0 200-001-8 Formaldehyd 0,3 [ml/m³(ppm)]
0,37 [mg/m³]
Spitzenbegrenzung2(I)
AGS, Sh, Y, X
TRGS 900

67-56-1 200-659-6 Methanol 200 [ml/m³(ppm)]
260 [mg/m³]
hautresorptiv
2006/15/EG

50-00-0 200-001-8 Formaldehyde 0,3 [ml/m³(ppm)]
0,37 [mg/m³]
Kurzzeit(ml/m³) 0,6 (1)
Kurzzeit(mg/m³) 0,74 (1)
(1) Ceiling limit value
(A)

67-56-1 200-659-6 Methanol 200 [ml/m³(ppm)]
260 [mg/m³]
Kurzzeit(ml/m³) 800
Kurzzeit(mg/m³) 1040
(A)
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CAS-Nr. EG-Nr. Arbeitsstoff Arbeitsplatzgrenzwert

50-00-0 200-001-8 Formaldehyde Kurzzeit(ml/m³) 0,3 (1)(2)
Kurzzeit(mg/m³) 0,38 (1)(2)
(1) Additional indication "M"
means that irritation occurs
when the exposure exceeds
the limit value or there is a risk
of acute poisoning. The work
process must be designed in
such a way that the exposure
never exceeds the limit value.
For evaluation, the sampled
period should be as short as
possible. However, the
sampled period shall be long
enough to perform a reliable
measurement. The measured
result shall be related to the
considered period.
(2) 15 minutes average value
(BE)

67-56-1 200-659-6 Methanol 200 (1) [ml/m³(ppm)]
266 (1) [mg/m³]
Kurzzeit(ml/m³) 250 (1)(2)
Kurzzeit(mg/m³) 333 (1)(2)
(1) Additional indication "D"
means that the absorption of
the agent through the skin,
mucous membranes or eyes is
an important part of the total
exposure. It can be the result
of both direct contact and its
presence in the air.
(2) 15 minutes average value
(BE)

50-00-0 200-001-8 Formaldehyde 0,3 [ml/m³(ppm)]
0,37 [mg/m³]
Kurzzeit(ml/m³) 0,6
Kurzzeit(mg/m³) 0,74
(CH)

67-56-1 200-659-6 Methanol 200 [ml/m³(ppm)]
260 [mg/m³]
Kurzzeit(ml/m³) 400 (1)
Kurzzeit(mg/m³) 520 (1)
(1) 15 minutes average value
(CH)

biologische Grenzwerte

CAS-Nr. Arbeitsstoff Grenzwert Parameter/Untersuchungsmate
rial/Zeitpunkt der Probenahme

Quelle, Bemerkung

67-56-1 Methanol 15 mg/L Methanol/ Urin (U)/
Expositionsende bzw.
Schichtende, bei
Langzeitexposition: am
Schichtende nach mehreren
vorangegangenen Schichten

BGW (DE)
TRGS 903

DNEL Arbeitnehmer

CAS-Nr. Arbeitsstoff DNEL Wert DNEL Typ Bemerkung

67-56-1 Methanol 40 mg/kg KG/Tag Langzeit dermal
(systemisch)
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CAS-Nr. Arbeitsstoff DNEL Wert DNEL Typ Bemerkung

67-56-1 Methanol 40 mg/kg KG/Tag akut dermal, Kurzzeit
(systemisch)

67-56-1 Methanol 260 mg/m³ Langzeit inhalativ (lokal)

67-56-1 Methanol 260 mg/m³ akut inhalativ
(systemisch)

67-56-1 Methanol 260 mg/m³ akut inhalativ (lokal)

67-56-1 Methanol 260 mg/m³ Langzeit inhalativ
(systemisch)

50-00-0 Formaldehyd 9 mg/m³ Langzeit inhalativ
(systemisch)

DNEL Verbraucher

CAS-Nr. Arbeitsstoff DNEL Wert DNEL Typ Bemerkung

67-56-1 Methanol 8 mg/kg KG/Tag akut – oral, systemische
Wirkungen

67-56-1 Methanol 8 mg/kg KG/Tag Langzeit – oral,
systemische Effekte

67-56-1 Methanol 8 mg/kg KG/Tag Langzeit dermal
(systemisch)

67-56-1 Methanol 8 mg/kg KG/Tag akut dermal, Kurzzeit
(systemisch)

67-56-1 Methanol 50 mg/m³ Langzeit inhalativ (lokal)

67-56-1 Methanol 50 mg/m³ akut inhalativ
(systemisch)

67-56-1 Methanol 50 mg/m³ akut inhalativ (lokal)

67-56-1 Methanol 50 mg/m³ Langzeit inhalativ
(systemisch)

PNEC

CAS-Nr. Arbeitsstoff PNEC Wert PNEC Typ Bemerkung

67-56-1 Methanol 2.08 mg/L Gewässer, Meerwasser

67-56-1 Methanol 7.7 mg/kg Sediment, Meerwasser

67-56-1 Methanol 20.8 mg/L Gewässer, Süßwasser

67-56-1 Methanol 77 mg/kg Sediment, Süßwasser

67-56-1 Methanol 100 mg/kg Boden

67-56-1 Methanol 100 mg/L Kläranlage (STP)

67-56-1 Methanol 1540 mg/L Gewässer, periodische
Freisetzung

8.2 Begrenzung und Überwachung der Exposition

Geeignete technische Steuerungseinrichtungen

Technische Maßnahmen zum Verhindern von Exposition
Für gute Lüftung sorgen. Dies kann durch lokale oder Raumabsaugung erreicht werden. Falls dies nicht
ausreicht, um die Stoffkonzentrationen unter den Luftgrenzwerten zu halten, muss ein geeignetes
Atemschutzgerät getragen werden.

Persönliche Schutzausrüstung

Augen-/Gesichtsschutz
Schutzbrille mit Seitenschutz gem. EN 166
dicht schliessende Schutzbrille (DIN EN 166)
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Handschutz
Bei möglichem Hautkontakt mit dem Produkt bietet die Verwendung von Handschuhen, geprüft nach z. B. EN
374, ausreichenden Schutz.
Der Schutzhandschuh sollte in jedem Fall auf seine arbeitsplatzspezifische Eignung (z. B. mechanische
Beständigkeit, Produktverträglichkeit, Antistatik) geprüft werden.
Anweisungen und Informationen des Handschuhherstellers zur Anwendung, Lagerung, Pflege und zum
Austausch der Handschuhe befolgen.
Die Schutzhandschuhe sollten bei Beschädigung oder ersten Abnutzungserscheinungen sofort ersetzt werden.
Arbeitsvorgänge so gestalten, dass nicht dauernd Handschuhe getragen werden müssen.
Geeignet: Handschuhe aus Nitrilkautschuk, Durchbruchzeit 240 - <480 min., Dicke: 0,12 mm, Schutzindex
Klasse 5
Geeignet: Handschuhe aus Nitrilkautschuk, Durchbruchzeit>480 min., Dicke: 0,38 - 0,7 mm
Geeignet: Handschuhe aus Butylkautschuk, Durchbruchzeit: >480 min., Dicke: 0,3 - 0,7 mm

Körperschutz:
chemikalienbeständige Arbeitskleidung

Atemschutz
Bei unzureichender Belüftung Atemschutzgerät anlegen. Vollmaske (DIN EN 136). Atemfilter ABEK

ABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschaften

9.1 Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften

Aggregatzustand
flüssig

Farbe
farblos

Geruch
stechend

Sicherheitsrelevante Basisdaten

Wert Methode Quelle, Bemerkung

Geruchsschwelle: nicht bestimmt

Schmelzpunkt/Gefrierpunkt -15 °C

Siedepunkt oder Siedebeginn
und Siedebereich

97 °C

Entzündbarkeit nicht bestimmt

Untere und obere
Explosionsgrenze

Untere Explosionsgrenze
7 Vol-%

Untere und obere
Explosionsgrenze

Obere Explosionsgrenze
72 Vol-%

Flammpunkt 66- 73 °C Das Produkt unterstützt
nicht die Verbrennung.

Zündtemperatur 430 °C

Zersetzungstemperatur keine Daten verfügbar

pH-Wert im Lieferzustand
3.5- 4.5 (20°C)

Viskosität dynamisch
1.8- 2.5 mPa*s (25°C)
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Wert Methode Quelle, Bemerkung

Löslichkeit(en) Wasserlöslichkeit löslich

Verteilungskoeffizient n-
Oktanol/Wasser (log-Wert)

0.35 (25°C) CAS-Nr.50-00-0
Formaldehyd
ECHA

Dampfdruck 1 hPa (20°C)

Dichte und/oder relative Dichte nicht bestimmt

Relative Dampfdichte nicht bestimmt

Partikeleigenschaften nicht bestimmt

9.2 Sonstige Angaben

Sonstige sicherheitstechnische Kenngrößen

Wert Methode Quelle, Bemerkung

Explosive Eigenschaften Das Produkt ist nicht
explosionsgefährlich,
jedoch ist die Bildung
explosionsgefährlicher
Dampf-/Luftgemische
möglich.

ABSCHNITT 10: Stabilität und Reaktivität

10.1 Reaktivität

Stabil unter den angegebenen Lagerungs- und Handhabungsbedingungen.

10.2 Chemische Stabilität

Unter den angegebenen Bedingungen zur Umgebung, Lagerung und Handhabung ist das Produkt stabil.

10.3 Möglichkeit gefährlicher Reaktionen

Bei bestimmungsgemäßer Handhabung und Lagerung treten keine gefährlichen Reaktionen auf.

10.4 Zu vermeidende Bedingungen

Hitze
offene Flammen
Zündquellen
statische Auf- und Entladung
Bildung von Dämpfen / Aerosolen

10.5 Unverträgliche Materialien

Basen
Starke Oxidationsmittel
Reduktionsmittel

10.6 Gefährliche Zersetzungsprodukte

Bei bestimmungsgemäßem Umgang sind keine Zersetzungsprodukte zu erwarten.
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ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben

11.1 Angaben zu den Gefahrenklassen im Sinne der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008

Akute Toxizität

Tierdaten

Wirkdosis Methode,Bewertung Quelle, Bemerkung

Akute orale Toxizität ATEmix berechnet:
259.74 mg/kg

Berechnungsverfahren
gem. Verordnung (EC)
1272/2008 (CLP),
Anhang I, Teil 3,
Abschnitt 3.1.3.6

Akute dermale Toxizität ATEmix berechnet:
779.22 mg/kg

Berechnungsverfahren
gem. Verordnung (EC)
1272/2008 (CLP),
Anhang I, Teil 3,
Abschnitt 3.1.3.6.

Akute inhalative Toxizität Akute inhalative Toxizität
(Dampf)
ATEmix berechnet:
1.4595 mg/L

Berechnungsverfahren
gem. Verordnung (EC)
1272/2008 (CLP),
Anhang I, Teil 3,
Abschnitt 3.1.3.6

CAS-Nr.50-00-0
Formaldehyd
Akute inhalative Toxizität
(Dampf)
LC50: < 0.56 mg/L
Spezies Ratte
Expositionsdauer 4 h

OECD 403 ECHA

Ätz-/Reizwirkung auf die Haut

Tierdaten

Ergebnis / Bewertung Methode Quelle, Bemerkung

CAS-Nr.50-00-0 Formaldehyd
ätzendSpezies Kaninchen

OECD 404 ECHA

Schwere Augenschädigung/-reizung

Tierdaten

Ergebnis / Bewertung Methode Quelle, Bemerkung

CAS-Nr.50-00-0 Formaldehyd
Ätzend1Aufgrund der verfügbaren
Daten sind die Einstufungskriterien
erfüllt.

ECHA

Sensibilisierung der Atemwege

nicht bestimmt

Sensibilisierung der Haut

Tierdaten

Ergebnis / Bewertung Dosis / Konzentration Methode Quelle, Bemerkung

sensibilisierend. CAS-Nr.50-00-0
Formaldehyd

ECHA
Aufgrund der verfügbaren
Daten sind die
Einstufungskriterien
erfüllt.
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Keimzellmutagenität

Wert Methode Ergebnis /
Bewertung

Bemerkung

In-vitro-
Mutagenität/Genot
oxizität

CAS-Nr.50-00-
0 Formaldehyd

Aufgrund
derverfügbaren
Daten sind die
Einstufungskriterie
n erfüllt.

Quelle: ECHA

Karzinogenität

Tierdaten

Wert Methode Ergebnis /
Bewertung

Bemerkung

Karzinogenität CAS-Nr.50-00-
0 Formaldehyd

Aufgrund der
verfügbaren Daten
sind die
Einstufungskriterie
n erfüllt.

Quelle: ECHA

Reproduktionstoxizität

nicht bestimmt

Spezifische Zielorgan-Toxizität bei einmaliger Exposition

nicht bestimmt

Spezifische Zielorgan-Toxizität bei wiederholter Exposition

nicht bestimmt

Aspirationsgefahr

nicht bestimmt

11.2 Angaben über sonstige Gefahren

Keine Daten verfügbar

ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben

12.1 Toxizität

Aquatische Toxizität

Wirkdosis Methode,Bewertung Quelle, Bemerkung

Akute (kurzfristige)
Fischtoxizität

CAS-Nr.50-00-0
Formaldehyd
LC50: 6.7 mg/L Spezies
Fisch
Testdauer 96 h

Quelle: ECHA

Chronische (langfristige)
Fischtoxizität

nicht bestimmt

Akute (kurzfristige) Toxizität für
Krebstiere

CAS-Nr.50-00-0
Formaldehyd
EC50 5.8 mg/L Spezies
Daphnia
Testdauer 48 h

OECD 202 Quelle: ECHA

Chronische (langfristige)
Toxizität für wirbellose
Wasserorganismen

CAS-Nr.50-00-0
Formaldehyd
NOEC ≥ 6.4 mg/L
Spezies Daphnia magna
(Großer Wasserfloh)
Testdauer 21 d

OECD 211 Quelle: ECHA
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Wirkdosis Methode,Bewertung Quelle, Bemerkung

Akute (kurzfristige) Toxizität für
Algen und Cyanobakterien

CAS-Nr.50-00-0
Formaldehyd
ErC50: 4.89 mg/L
Spezies Desmodesmus
subspicatus
Testdauer 72 h

OECD 201 Quelle: ECHA

Chronische (langfristige)
Toxizität für Algen und
Cyanobakterien

nicht bestimmt

Toxizität für andere aquatische
Wasserpflanzen/Organismen

nicht bestimmt

Toxizität für Mikroorganismen CAS-Nr.50-00-0
Formaldehyd
EC50 19 mg/L Spezies
Belebtschlamm
Testdauer 3 h

OECD 209 Quelle: ECHA

12.2 Persistenz und Abbaubarkeit

Wert Methode Quelle, Bemerkung

Biologischer Abbau Abbaurate 99 %
Testdauer 28 d

OECD 301 A CAS-Nr.50-00-0
Formaldehyd
Art: Aerobe biologische
Abbaubarkeit
Quelle: ECHA

12.3 Bioakkumulationspotenzial

Keine Daten verfügbar

12.4 Mobilität im Boden

Keine Daten verfügbar

12.5 Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung

Laut der in der Lieferkette übermittelten Informationen enthält das Gemisch keinen Stoff mit >0,1%, der als
vPvB.
Laut der in der Lieferkette übermittelten Informationen enthält das Gemisch keinen Stoff mit >0,1%, der als PBT
gilt.

12.6 Endokrinschädliche Eigenschaften

Keine Daten verfügbar

12.7 Andere schädliche Wirkungen

Zusätzliche ökotoxikologische Informationen

Zusätzliche Angaben
Produkt nicht unkontrolliert in die Umwelt gelangen lassen.

ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung

13.1 Verfahren der Abfallbehandlung

Sachgerechte Entsorgung / Produkt
Die Entsorgung soll unter Beachtung der Vorschriften nach Rücksprache mit der zuständigen örtlichen Behörde
und dem Entsorger in einer geeigneten und dafür zugelassenen Anlage erfolgen.
Die Zuordnung einer Abfallschlüsselnummer gem. europäischem Abfallkatalog (AVV) ist in Absprache mit dem
regionalen Entsorger vorzunehmen.
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Sachgerechte Entsorgung / Verpackung
Verpackungen müssen restentleert werden und sind in Übereinstimmung mit den gesetzlichen Vorschriften
einer ordnungsgemäßen Entsorgung zuzuführen. Nicht restentleerbare Verpackungen sind in Abstimmung mit
dem regionalen Entsorger zu entsorgen.

ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport

Landtransport (ADR/RID) Seeschiffstransport
(IMDG)

Lufttransport (ICAO-TI /
IATA-DGR)

14.1 UN-Nummer oder ID-
Nummer

UN 2209 UN 2209 -

14.2 Ordnungsgemäße UN-
Versandbezeichnung

FORMALDEHYDLÖSUN
G

FORMALDEHYDE
SOLUTION

-

14.3
Transportgefahrenklassen

8 8 -

14.4 Verpackungsgruppe III III -

14.5 Umweltgefahren - - -

14.6 Besondere Vorsichtsmaßnahmen für den Verwender

Keine Daten verfügbar

14.7 Massengutbeförderung auf dem Seeweg gemäß IMO-Instrumenten

Keine Daten verfügbar

Landtransport (ADR/RID)

UN-Nummer oder ID-Nummer UN 2209

Ordnungsgemäße UN-
Versandbezeichnung

FORMALDEHYDLÖSUNG

Transportgefahrenklassen 8

Gefahrzettel 8

Klassifizierungscode C9

Verpackungsgruppe III

Umweltgefahren -

Begrenzte Menge (LQ) 5 L

Sondervorschriften 533

Tunnelbeschränkungscode E

Seeschiffstransport (IMDG)

UN-Nummer oder ID-Nummer UN 2209

Ordnungsgemäße UN-
Versandbezeichnung

FORMALDEHYDE SOLUTION

Transportgefahrenklassen 8

Verpackungsgruppe III

Umweltgefahren -

Begrenzte Menge (LQ) 5 L

Meeresschadstoff Nein

EmS F-A, S-B
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ABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften

15.1 Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische Rechtsvorschriften für den Stoff
oder das Gemisch

EU-Vorschriften

Zulassungen
BAuA Reg.-Nr.: N-43977

Sonstige EU-Vorschriften

Zu beachten:
Nach den vorliegenden Daten und/oder gem. den Angaben der Vorlieferanten enthält das Produkt keine(n)
Stoff(e), der/die gem. REACH Verordnung (EG) 1907/2006 Anhang XIV als zulassungspflichtige Stoff(e)
gilt/gelten.
Nach den vorliegenden Daten und/oder gem. den Angaben der Vorlieferanten enthält das Produkt keine(n)
Stoff(e), der/die gem. Artikel 57 in Verbindung mit Artikel 59 der REACH Verordnung (EG) 1907/2006 als für die
Aufnahme in den Anhang XIV (Verzeichnis der zulassungspflichtigen Stoffe) in Frage kommende(r) Stoff(e)
gilt/gelten.
Das Produkt unterliegt REACH Verordnung (EG) 1907/2006 Anhang XVII Nr. 3.
Das Produkt enthält folgende(n) Stoff(e), der/die REACH Verordnung (EG) 1907/2006 Anhang XVII
unterliegt/unterliegen:
Name des Stoffes: Formaldehyd, CAS-Nr. 50-00-0, Nr. 28,72,75
Name des Stoffes: Methanol, CAS-Nr. 67-56-1, Nr. 69,75
Das Produkt unterliegt Anhang I, Teil 1, Gefahrenkategorie: H2

Nationale Vorschriften

Wassergefährdungsklasse (WGK)
stark wassergefährdend (WGK 3)
Einstufung gem. VwVwS

Sonstige Vorschriften, Beschränkungen und Verbotsverordnungen
Die nationalen Gesundheits-und Arbeitssicherheitsvorschriften sind bei der Verwendung dieses Produktes
anzuwenden.

15.2 Stoffsicherheitsbeurteilung

Eine Stoffsicherheitsbeurteilung wurde für diese Mischung nicht durchgeführt.

ABSCHNITT 16: Sonstige Angaben

Wichtige Literaturangaben und Datenquellen
Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 (REACH), 1272/2008 (CLP) in der jeweils gültigen Fassung.
Richtlinien 2000/39/EG, 2006/15/EG, 2009/161/EU, (EU) 2017/164
Nationale Arbeitsplatzgrenzwertlisten der jeweiligen Länder in der jeweils gültigen Fassung.
Transportvorschriften gemäß ADR, RID, IMDG, IATA in der jeweils gültigen Fassung.
Datenquellen, die zur Ermittlung von physikalischen, toxikologischen und ökotoxikologischen Daten benutzt
wurden, sind direkt in den jeweiligen Kapiteln angegeben.

Wortlaut der H- und EUH-Sätze (Nummer und Volltext)

H225 Flüssigkeit und Dampf leicht entzündbar.

H301 Giftig bei Verschlucken.

H311 Giftig bei Hautkontakt.

H314 Verursacht schwere Verätzungen der Haut und schwere Augenschäden.

H317 Kann allergische Hautreaktionen verursachen.

H318 Verursacht schwere Augenschäden.

H330 Lebensgefahr bei Einatmen.

H331 Giftig bei Einatmen.
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H335 Kann die Atemwege reizen.

H341 Kann vermutlich genetische Defekte verursachen.

H350 Kann Krebs erzeugen.

H370 Schädigt die Organe.
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